
I Conrad s neuer Kaden.
ISO und 122 Wyoming Avenue.

Die neuesten Moden in Männer und Knaben

Steifen und wichen Wz Hüten. Hemden.
Auskassirungcn. Handschuhen usw.

Absolute Sicherheit für Ihr Geld.
Die ft-nd« dieser Bank sind achtem anail'qi «in,«« tn «°h!g,flch»i,» «nl'lH'n,

kl nKe KIM Boud» und wnihooaim Mrunkiigenidum.
I I «He uns',- «nlage Sek-ritäle» sind unli.lu«, und dchätt», «"den dm« d,n

kl ?». Siaattn Banlpiuln. La« »tiia» gischah mu uniixn und collcuiial
II vicherd-il. Diel« Ban! tönn» i-t-n üivos»-' I» »011, r °lla, w'D-llar. d«,ahi«n,
»I ,ud i«mn noch M> sein f.« iidn eine un» eioviertet MillionTollar».

Union National Bank,
M Bcr. Staaten Depositum.

> Ecke Lackawanna und Washington Ave Äcran'on, Pa.

Kür Ihren Säugling
»er eiu ,ute, Nahrungsmittel nöthig hat. oder für Ihre ffamilie, wenn St,

wünschen reiche, reine Milch, gebrauchet

Dr. Lange's Laetated Tissue Food
E« ist nicht, was wir sagen, sondern was die Milch thut, welches die ganz«

GtiOuchte Ihrer PopulitritiU erzählt.Saget den Apotheker dafür oder schreibt an

Nr. »snae»
»»H leffers»» «v«n»e, Scranton, Va.

MD Das Bier von Bieren

seit über dreißig

Errungenschaft in

der Braumeister-Kunst ist ange
nehm und überzeugend demon-

E. Robinson'S Söhne

MD Pilsener Bier
ist ein wirklich gesunde«

Bier mit einem reichen, vollen
Geschmack, der ganz sein eigen ist
?fehlerfreies Bier, da» Sie
nicht mehr kostet, wie die ?ge-

wohnlichen" Gebräue.

«uset 47V ?alte," «ufet 542 ..neue»."

Lasien Sie sich ParfUM UMsvttst schicken.'
Schreiben Sie heute um eine Probeflasche von

M

V' -

MX pmxvr» voiuc

ZIM-mn «11--I. «-»»I». «. z.

M beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz.7 Abtheilung deS ?Scranton Wochenblatt" ?
tmt der besten i» der Stadt ist. /t

Frankreichs Notlage.

Die französische Presse hat sich die
in der letzten Zeit in Deutschland ge-

zustimmen, das durch die Wiederho
lung nicht besser wird. Um einer un

abänderlichen Gewohnheit treu zu blei

mus zur zweiten Natur geworden ist.
ist dabei auch mit allerlei Fälschungei
gearbeitet worden, von denen wir hie
nur eine erwähnen wollen. In seine
Nummer vom 7. v, ?zitiert" de

Pariser ?Eclair" c» ?Franlfur
ter Zeitung" den Catzi ?Unser Haj

Zeitung gestanden hat und solglich das

auch in der englischen Presse aufge

tauchte ?Zitat" reine ist

sere militärischen Erfolge wird unfe
volkswirtschaftliches Durchhalten iw
mindesten durch Glossen beeinträchtigt
die leicht vorauszusehen waren und da

Art von literarischer Betätigung von
der französischen Presse geleistet wird
bleibt sogar einigermaßen hinter unse
seine guten Gründe. Denn gerade ii
diesen Tagen hat in Frankreich dir
Sorge um die eigene Volkserniihrung

tut.

der Kammer eingebracht hat, folgen

dermaßen festgestellt: ?Der Preis der
Lebensmittel und unentbehrlichen Ge

Gesetzentwurf selber ist dann im we-

setzeS aus dem Jahre 1791, das den

auch bisher schon mehrfach Gebrauch

bis 10,lXX> Franken und mit Gesäng-

Oesterreich auf 1 Frs. 30 das Kilo

losten heute 2 Frs. 40 bis 3 Frs., und
in Paris werden frische Eier für 2?
bis 35 Centimes das Stück verkauft.
Aehnliche Verhältnisse bestehen aus
Gutachten des Syndikats der Pariser

Pfund guter Butter lostet in Paris 3

kosteten am 7. v. M. in den Parisei

14 bis 22 Frs. der Doppelzentner
oder S MI. 30 bis 8 Mi. 50 der Zent
im Kleinhandel 4 Mk. 05 bis 4 Mk,

Glaubt, Shalkletou erreichte Südpol.

Kapitän I. K. Davis (im Einsal
der Ansicht, daß Sir Ernest Shacklel
reicht habe und jetzt aus der Rucklehr z
Bilde) begriffen sei.

Lrdlluugsliebe.

noch in reiferen Jahren sich mit der

Erlernung der Ordnung befassen will,

der hat damit seine schwere Not. Nicht
nur unter den im leichten Element der
Boheme lebenden Damen, sondern auch
bei Frauen solider bürgerlicher Ver
Hältnisse finden wir häufig eine un

verantwortliche und gewissenlose Ver
nachlässigung dieser zum Leben so

gung die bedenklichsten Schäden nach
sich ziehen >ann. Eine unerläßliche
Forderung, gegen die leicht verstoßen

Durchführung dessen, was sich mit dem
Worte Ordnung deckt, Dieses bildet

den Inbegriff aller Regelmäßigkeit,
nicht nur in der Zusammenstellung

in der Reihenfolge der Ereignisse und
Tätigkeiten im Menschenleben. Die
Gewöhnung zur Ordnung wird schon

stände und unser ganzer Mensch wird,
wenn eine starke Hand die Zügel leitet,
in eine bestimmte Richtung eingestellt.
Die Erziehung zur gewohnheitsmäßi-
gen Ordnung oder zur ordnungs-

mäßigen Gewohnheit muß möglichst
früh beginnen und ein jedes Kind

ungsmittel zu Gebote steht. In die-
sem Alter sind, weil der Wille da noch
am schwächsten entwickelt ist, schlechte
Neigungen weit eher zu bekämpfen, als
wenn sie im Laufe der Jahre schon
erstarkt wären. Merkt aber ein Kind,
daß es mit der Heiligkeit der Vor-
schrift nicht weit her ist, so versucht es
schon, sie dann und wann zu umgehen.

Hier heißt es also: festbleiben! Wir
wissen, wie schwer das oft fällt, denn
das kleine Dingelchen zieht häufig alle

schafft man sich aber nur unnötige
Schwierigkeiten für die spätere Er-
ziehung.

Auch von unseren eigenen Launen
und Stimmungen darf die Erziehung
zur Ordnung nicht abhängig gemacht

Jedes Ding in der Welt ist dem Ge

stoßen werden können. Die Ordnung
muß auf den kleinsten Wirkungskreis
und die einfachste Tätigkeit übertra

Beispiel die grohe Wäsche oder ein un-
vorhergesehener Besuch eine solche Ver
heerung anzurichten, daß man dabei

man es nicht machen soll, wenn man

sich Arbeit ersparen will. Es wird
immer deutlicher, wie viel Verantwor

ohne Unrecht. Denn ihnen ist die Er-

lebensvollen Beispiel der Mütter bil-

uns am treffendsten die einzigartige

lB7O so viel bewunderte Schnel

liebe!

Deutsches System.

für Russisch Polen gibt ein ?Verord

der Oberbefehlshaber Ost, General-

dritten Tages nach der Ausgabe des
Blattes. Alle diese Verordnungen ha-
ben für Russisch-Polen Gesetzeskraft.

blgttes enthält Bestimmungen des
Oberbefehlshabers über den Grenz-
verkehr von Menschen und Waren,

lichen Staaten, sowie über die Aufhe-

längerung des Wechsel- und Check-
rechtes.

Erklärt.
?Kellner, Kaviar! Nicht gesalzen!"
?Matossol, Beluga?"
?Ne. Elb Preis nicht gesalzen,

Wenn Sie ermüdet
und durstig sind

Goldene Medaille

Stegmaier Brau Co.

Wm. K. Kiesel,
Baffage- Notariats- »«» Ba»t-
veschäst, Fe«er-Berficher»>g.

>«tablirt I»S».Z
A tA Vackawanna Ave., Scranton, Pa.

vollmachn», liftami»«« um. au«?efntt,U
vn»t»l,le Slaalen Si«is«»tffe diso»»«.

Gebrüder Scheuer's
..Kehstone'

Brod, Cracker und
Cakes Bäckerei,

3tZ Zts und Zt7 vraot Straße,
gegenüber der Knops-Fabrik,

Süd Scranton.

Wir erledige« Bestellnnze»

«ntaus »der verlaus»an

Brooks Lt Eo., Vankiere,
«itgtieter »er Rea yart El»ck Ssch»»»».

Eeriiloi, V». Vilket-Oirre, B».
Om>h»«I»», N. y.

Wetvelvrrs»
Restauration»

XI» Larte, I'adle 6'Kote

von 12?2 Uhr Nachmittag».

Albert Aenke, Bgeuth.

so« Sto Penn «Venne.

S2Z-S2S G»r»ce Gtraje.

.Elub- Frvhstllck.
Dinner und Sausmann'« Lunch

N.N) dt» S.
N la Sarte immer.

Theater Sesellschastea SpejtalttiU.
Prompte Bedienung.

George I.Rofar, Sigenthllmer.

Henry Horn's
Restaurant,

2IZPe»» Ave., Sera«!»«, P».

!??»»»,»ar,»
»autmann» Mittag«>u»ch Italtch Zi <»»«.

SamKa, «lxnd »arme, r»»<^-ech»«t-

Zeidler Bäckerei Co.

Deutsche Bäckerei
»t» NraaNt« «»e»»e.

W. S. VauMll,
vruudcigelllhu«

Gekaust, Verkaust,

Vermiethet.

Office, SR) Spruce Straße,

Gcraoroa, Pa

Deutsch gesprochen.


